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Überblick

Voraussetzungen
Abschlüsse der gymnasialen Oberstufe
Aufbau der gymnasialen Oberstufe
Fächerangebot
Pflicht‐ und Wahlkurse
Gute Gründe
Termine



Für unsere Gesamtschüler*innen: 
FOR mit Qualifikationsvermerk
(keine Anmeldung) 

Für Real‐, Haupt‐ und Sekundarschüler*innen:
FOR mit Qualifikationsvermerk
(Anmeldung: 11. bis 14. Februar 2019)

Für Schüler*innen eines Gymnasiums:
Versetzung in die Einführungsphase der 
gymnasialen Oberstufe
(Anmeldung: 11. bis 14. Februar 2019)

Voraussetzungen



Schulischer Teil der Fachhochschulreife nach 
der Q1 (Jahrgangsstufe 12)
 einjähriges gelenktes Praktikum oder
 Ausbildung

Allgemeine Hochschulreife nach 
bestandener Abiturprüfung

Abschlüsse

FHR



Ergebnisse der Abiturjahrgänge 2015 - 2018

Notendurchschnitt - Abitur

Abschlüsse

Jahr GY GE
2015 2,42 2,68 2,66
2016 2,41 2,65 2,60
2017 2,40 2,65 2,59
2018 2,39 2,65 2,71



Aufbau

Die gymnasiale Oberstufe setzt den Bildungsgang der 
Sekundarstufe I fort und schließt mit der Abiturprüfung ab.

EF (JG 11) 
Einführungsphase

Q1 (JG 12)
Qualifikationsphase 1

Q2 (JG 13)
Qualifikationsphase 2

Abiturprüfung

Höchstverweildauer: 4 Jahre
Regeldauer: 3 Jahre

Maximal 1 Jahr zur Wiederholung 
der Abiturprüfung

FHR

Versetzung

Abitur

Bl
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k 
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Zulassung



Fächerangebot

Aufgabenfeld I
sprachlich‐ literarisch‐

künstlerisch

Aufgabenfeld II
gesellschafts‐

wissenschaftlich

Aufgabenfeld III
mathematisch‐

naturwissenschaftlich‐technisch

Deutsch Geschichte Mathematik

Englisch Sozialwissenschaften Biologie

Französisch ab 11 Pädagogik 
(Erziehungswissenschaft)

Chemie

Spanisch ab 8 und ab 11 Philosophie Physik

Musik Informatik

Kunst

Literatur im JG 12

Ohne Zuordnung: Religionslehre und Sport

Vertiefungsfächer in Mathematik, Deutsch und Englisch

Projektkurse und Zusatzkurse im JG 13



Pflicht‐ und Wahlkurse

(1) Deutsch(1) Deutsch (2) Mathematik(2) Mathematik (3) fortgeführte 
Fremdsprache
(3) fortgeführte 
Fremdsprache (4) Kunst o. Musik(4) Kunst o. Musik

(5) ein gesellschaftswissenschaftliches Fach (GE, SW, PA, PL)(5) ein gesellschaftswissenschaftliches Fach (GE, SW, PA, PL)

(6) ein naturwissenschaftliches Fach 
(BI, PH, CH)

(6) ein naturwissenschaftliches Fach 
(BI, PH, CH) (7) Religion(7) Religion (8) Sport(8) Sport

(9) eine weitere Fremdsprache oder eine weitere Naturwissenschaft(9) eine weitere Fremdsprache oder eine weitere Naturwissenschaft

(10) ein weiteres beliebiges Fach(10) ein weiteres beliebiges Fach

(11) weiterer Grundkurs(11) weiterer Grundkurs

zwei Vertiefungsfächerzwei Vertiefungsfächer

weiterer Grundkurs und ein Vertiefungsfachweiterer Grundkurs und ein Vertiefungsfach

= 30 (31) WST

= 33 (34) WST

= 34 (35) WST

= 35 (36) WST

+

+

+

+

+



Pflicht‐ und Wahlkurse
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EF Q1 Q2 Abiturprüfung

Einführungsphase

 9 Kurse im 
Pflichtbereich

 2 Kurse im 
Wahlbereich
(3‐stündig, neue 
Fremdsprache         
4‐stündig)

 Vertiefungsfächer
 Versetzung in Q1

 Ø 34 Stunden

Qualifikationsphase

 2 Leistungskurse
(5‐stündig)

 8 Grundkurse
(3‐stündig, neue 
Fremdsprache      
4‐stündig)

 Vertiefungsfächer

 Ø 34 Stunden

Qualifikationsphase

 2 Leistungskurse
(5‐stündig)

 7 Grundkurse
(3‐stündig, neue 
Fremdsprache      
4‐stündig)

 Projektkurse
 Zusatzkurse

 Ø 34 Stunden

4 Abiturfächer

 2 Leistungs‐
kursfächer

 2 Grundkurs‐
fächer

• 2 Fächer aus D, 
M und Fremd‐
sprachen

• die 4 Abitur‐
fächer decken 
die 3 Aufgaben‐
felder ab

(Block I) (Block II)
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Pflicht‐ und Wahlkurse

Die zeitliche Vorgabe der abzuleistenden Kursstunden ist minutengenau 
vorgegeben und wird in der Regel mit 45‐Minuten abgerechnet. 

Insgesamt: 102 Wochenstunden a 45‘.
Das bedeutet für unser 60‐Minuten‐Raster: 76,5 Wochenstunden a 60‘

45‘‐Raster Minuten 60‘‐Raster

3‐stündiger Kurs
entspricht

3 x 45‘ = 135‘

135‘ 1 x 60‘
plus
1 x 75‘

5‐stündiger Kurs
entspricht

5 x 45‘ = 225‘
225‘

3 x 60‘
plus 
1 x 45‘

• Vertiefungsfächer: 2‐stündig
• Projektkurse: 2‐stündig



Pflicht‐ und Wahlkurse

1. 7:50 –
8:50 Geschichte ‐ Spanisch Mathematik Spanisch

2. 9:00 –
10:00 Sport Freistunde Englisch Englisch Kunst

3. 10:20 –
11:20 Englisch Religion Mathematik Sport Deutsch

4. 11:30 –
12:30 Pädagogik Deutsch Biologie

75 Minuten
Geschichte
75 Minuten

Mathematik

MP 50 Minuten 35 Minuten 20 Minuten 35 Minuten

5. 13:20 –
14:20 Freistunde

75 Minuten
Pädagogik

75 Minuten
Kunst Biologie

6. 14:30 –
15:30 Religion ‐ Deutsch Spanisch

Stundenplan: Beispiel aus dem Jahrgang 11



Pflicht‐ und Wahlkurse

Jahrgangsstufe 11 Jahrgangsstufe 12 Jahrgangsstufe 13

Einführungsphase Qualifikationsphase

1.
Schiene

D
Deutsch

M
Mathematik

E
Englisch

Bi
Biologie

2. 
Schiene

GE
Geschichte

PA
Pädagogik

KU
Kunst

SP
Sport



 individuelle Förderung in den Fächern D, E, M
 Wahl von 2 Fächern möglich
 2‐stündig in der EF (11)
 halbjähriger Wechsel möglich
 keine Benotung
 Anrechnung auf die Zahl der Wochenstunden

Pflicht‐ und Wahlkurse



 2‐stündiger Jahreskurs in der Q2 (13)
 fachliche Anbindung an Referenzfächer
 projektorientiertes und fächerübergreifendes 

Arbeiten
 stärkenorientierter Wahlkurs
 ersetzt die Facharbeit

Pflicht‐ und Wahlkurse



Gute Gründe

feste Lerngruppen in den Fächern 

D, E, M und Sp

zwei Jahrgangsstufenleiter*innen

Beratungslehrer*innen für die Oberstufe

verlässliches Fächerangebot 



Gute Gründe

Offenheit und Vielfalt

gute Lernatmosphäre

Fortführung unserer pädagogischen Arbeit der SI

Schüleraustausch mit der Partnerschule in Zakopane

Projekte – Kultur – Theater

Praktikum bzw. Schnupperstudium an der Uni Siegen



Gute Gründe



Termine

Anmeldung Schüler online:  29.01.‐13.02.19 
(für Schüler*innen der Bertha nicht erforderlich)

Schnuppertag für Schüler*innen von anderen 
Schulen nach Vereinbarung

Persönliche Anmeldung vom 
11.02.‐14.02.2019  (14‐17 Uhr)

Im Weiteren sind ebenfalls telefonische 
Terminabsprachen für die Anmeldung möglich.



Optimale 
Bedingungen für 
einen sportlichen 
Schwerpunkt

Festes 
Leistungskurs‐

Angebot

Unterstützung bei 
dem Übergang in die 
Einführungsphase

Lernen 
in guter 

Lernatmosphäre 




